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Komet setzt auf nachhaltige Produktion
Es gibt Unternehmen, die vermitteln einfach ein gutes Gefühl. Hierzu gehört Komet Dental. Das Unternehmen berücksichtigt seit Jah-
ren ökologische und soziale Auswirkungen seiner Produktion. Produziert wird ausschließlich in Lemgo – als Beispiel für umwelt-
schonende Maßnahmen sind innovative Technologien rund um Ressourcenschonung und Senkung der CO2-Emission zu nennen. Die 
Energie zum Heizen wird zu 95 Prozent aus lokaler Erzeugung gewonnen (Kraft-Wärme-Kopplung). Durch begrünte Dächer wird die 
Lemgoer bebaute Fläche als Grünfläche zurückgewonnen. Zudem erfolgt eine Regenwassernutzung. Jährlich deckt das Unter-
nehmen 40 Prozent des Wasserverbrauchs für WC-Spülungen über Regenwassernutzung ab. Auch Wärmerückgewinnung ist Teil 

des Klimaschutzes. Die Abwärme von Kompressoren 
dient dem Erwärmen des Brauchwassers und unter-
stützt die Heizungsanlage. Bis zu 70 Prozent der 
eingesetzten Energie werden so zurückgewonnen. 
Zudem wird schon lange auf Solarenergie gesetzt. 
Kontinuierlich kommen neue Photovoltaikanlagen 
hinzu. Und so gehen bei Komet Dental Nachhaltig-
keit, Unternehmenserfolg und Beständigkeit Hand in 
Hand. Ob als Kunde, Mitarbeiter, Partner, Zulieferer – 
gemeinsam wird eine nachhaltige Entwicklung ange-
strebt – „… denn es ist unsere Verantwortung“.

Infos zum 
Unternehmen

Infos zum 
Unternehmen

Komet Dental | Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG • www.kometdental.de

Dreve Dentamid GmbH • www.dreve.com
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Ressourcen sparen ist DAS Gebot der Stunde. Es ist nun nicht mehr 
nur wünschenswert im Hinblick auf Umweltschutzaspekte, sondern 
auch eine Frage der wirtschaftlichen Zukunftsfähigkeit geworden. Mit 
den Geräten und Produkten von Dreve sind Labore und Praxen bes-
tens gerüstet für diese herausfordernde Zeit, und das ganz ohne 
zusätzliche Kosten! Denn mit kleinen Anpassungen lassen sich in 
der Summe große Veränderungen bewirken. 

1. Mit dem Drufomat scan Strom einsparen: Der Scanner des 
High-End-Tiefziehgeräts schaltet sich nach 15 Minuten ohne 
Gebrauch automatisch ab. Durch Drücken einer beliebigen 
Gerätetaste kann er aber schnell wieder aktiviert werden.

2. Effiziente Materialnutzung mit dem Dosper evo: Im Vergleich 
zur Handanmischung spart man so pro Dublierung 10 bis 15 Pro-
zent an Material. Bei konventionell geschätzten fünf Dublierun-
gen pro Tag hat sich der Dosper evo also schnell bewährt.

3. Doppelt Strom sparen mit dem Polymax: Durch den wer-
tigen Gusstopf wird die erzeugte Wärme viel länger gespeichert, 
als dies bei Druckpolymerisationsgeräten aus Edelstahl der Fall 
wäre. Zusätzlich heizt der Polymax anders als beim Betrieb von 
Kochplatten nur nach Bedarf auf.

4. Effiziente Wasserwirtschaft dank Labormat-Reihe:
Ver glichen mit anderen Reinigungsformen kann das 
Wasser in Labormaten von Dreve durch die Umwälzung 
mehrfach und damit deutlich wirtschaftlicher genutzt 
werden.

5. Ressourcen schonen mit der EyeVolution®-Reihe:
Durch den Einsatz von LEDs kann Strom eingespart werden, 
da diese weniger Ressourcen als beispielsweise Blitz-
lampen benötigen, und zudem sind LEDs auch deutlich 
langlebiger als vergleichbare Belichtungsmöglichkeiten.
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Energie sparen mit Dreve: 
Gemeinsam handlungsfähig 
bleiben


